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Von der Vermisstensuche

zum Verwaltungsakt

In den 1950ern wandelten sich die ITS-Auskünfte spürbar.
Im Rahmen der westdeutschen Entschädigung für NS-Verfolgte
wandten sich nun Anwält *innen , Behörden und Gerichte nach Arolsen,
um hunderttausendfach Ansprüche zu stützen oder zu prüfen.
Bald war der US für sie die erste und wichtigste Anlaufstelle,
wenn es um Inhaftierungs - und Aufenthaltsbescheinigungen ging.
Ab 1954 überstiegen die Anfragen für Entschädigungsverfahren
die Suchanfragen nach vermissten Kindern und Erwachsenen.
Damit wurde die Suche immer mehr zu einer Recherche im ITS-Archiv
und die Auskünfte erhielten den Charakter eines Verwaltungsaktes.
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Rosa Mettbach

1924 - 2004

Rosa Mettbach stritt nach 1945 für die Rechte von Sinti und Roma.
Für ihre Entschädigung wandten sich die Behörden 1954 an den ITS.
Die Nationalsozialisten verfolgten sie als „Zigeunerin “.
Rosa Mettbach überlebte als Einzige ihrer großen Familie
mehrere Konzentrationslager , darunter Auschwitz und Ravensbrück.
Nach 1945 war ihr Kampf um Entschädigung zunächst erfolglos:
Die Behörden lehnten ihren Antrag ab und argumentierten,
dass sie aufgrund von „asozialem “ Verhalten in Haft gekommen sei
und nicht aus rassistischen oder politischen Gründen.
Rosa Mettbach kämpfte weiter für ihre Entschädigung
und konnte ab den 1960ern schrittweise Ansprüche durchsetzen.
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Infografik
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